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5.2.1
Altstadt
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Maßnhamenpläne Handlungsräume

Knollmühlbach

Stadtbach

St
ad

tb
ac

h

Knollm
ühlbach

St
ad

tb
ac

h

Knollm
ühlbach

Stadtbach

Sc
hl

ei
fb

ac
h

W
aldfriedhofstraße

Schlachthofstr.

K
oh

ls
ch

an
zs

tr
.

Lindenbadstr.

Saarlandstr.

Am
 Luginsland

Am Kuhberg

Sa
ar

la
nd

st
r.

Rennweg

U
lm

er Str.

Zwingg.

D
on

au
st

r.

Schererstr.

Ad
en

au
er

rin
g

Grenzhofstr.

Ad
en

au
er

rin
g

Münchner S
tra

ße

M
indelheim

er Str.

Ellenbogstr.

Augsburger Straße

Schießstattstraße

Buxacher Straße

Dr.-Berndl-Pl.

Eb
er

tr
in

g

W
aldhornstr.

Maximilianstraße

Kuttelgasse

Salzstraße

R
atzengraben

Kalchstr.

K
ram

erstr.

H
errenstraße

Roßmarkt

Kreuzstr.

H
ofg.

Schweizerberg

Fuggerg
.

Lindauer Str.
H

erm
ansg.

M
artin-Luther-Platz

Zangmeisterstr.

Königsgraben

D
r.-B

erndl-Str.

B
ah

nh
of

st
ra

ße

Schwesterstr.

Lindentorstraße

St
ei

nb
og

en
st

r.

Rabenstr.

Pflugg.

N
onnengasse

Luitpoldstr.

B
ah

nh
of

st
ra

ße

Schleiferpl.

Riedbachstraße

Al
pe

ns
tr

aß
e

Riedbachstraße

K
em

pter Str.

Baumstr.

K
aisergraben

W
eberstraße

An der Hohen Wacht

Steinbogenstraße

Zellerbachstraße

Pulverm
ühlstr.

Allgäuer Str.

Schweizer Ring

D
ic

ke
nr

ei
se

r W
eg

Bismarckstr.

St.-Josefs-Kirchpl.

H
indenburgring

Bodenseestr.

H
indenburgring

Allgäuer Str.

Marktplatz

Gaswerk

Freibad

Abfallbehandlungs-
Anlage

Weinmarkt

Schrannenplatz

Realschule

Bahnhof

Ziegeltörle

Schulen

Schulen

Schulen

Schule

Friedhof

Friedhof

Stadthalle

Schule

M 1: 10000
Altstadt

N

0.4-8-3

0.4-8-3

1.4-1-4

1.4-1-4

1.4-1-4

1.4-1-4

1.4-1-4

1.4-1-3

1.4-1-3

1.4-1-3

1.5-1-2

1.5-1-2
1.5-1-3

1.5-1-5

1.5-1-5

1.5-1-4

1.5-1-4

1.5-1-4

1.5-1-4

1.5-1-4

1.5-1-4

1.4-1-1

1.4-1-1

1.1-1-3

1.4-1-3

1.5-1-5

1.5-1-5

1.5-1-5

1.5-1-5



  

  217

Altstadt

Stadt- und Landschaftsbild
Wohnen und Siedlungsentwicklung
Stadt, Quartiers- und Ortsteilszentren

Positive Wahrnehmung der Stadt fördern.
Mögliche Maßnahmen:

- Vorbereitende Untersuchungen nach § 141 BauGB für die 
Altstadt; Sanierungsgebiete auf die gesamte Altstadt inkl. 
Altstadt-Graben ausweiten (VU); Stadtmonitoring erstellen, 
fortlaufend evaluieren, Ziele definieren [1.1-1-1]

- Erstellung von Konzepten zur Sanierung bzw. zum Neubau 
von Häusern in geschwächten Altstadt-Teilen (siehe Projekt 
Hasenareal); Beratung und Betreuung der Hauseigentümer 
im Hinblick auf Sanierungsmöglichkeiten [1.1-1-2]

- Konzept zur Revitalisierung der Bahnhofsstraße und deren 
generellen städtebaulichen Aufwertung; fördern von bau-
lichen und freiraumplanerischen Maßnahmen zur Verbesse-
rung der räumlichen Qualitäten und Wegeführung sowie zur 
Attraktivitätssteigerung der Nutzungen [1.1-1-3]

Weiterentwicklung des Wohn- und Siedlungsgebiets.
Mögliche Maßnahmen:

- Auflage eine Förderprogramms zur Förderung des Erwerbs 
innerstädtischer Bestandsimmobilien [1.2-2-1]

Zentren stärken und revitalisieren.
Mögliche Maßnahmen:

- Stärkung der Funktionsvielfalt und sozialen Mischung in 
der Altstadt (Gewerbe, Wohnen, soz. Einrichtungen, Kultur 
und Freizeit) (ggf. sind Konzepte und Studien zu erstellen) 
[1.3-3-1]
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- Aktualisierung vorhandener Untersuchungen mit besonde-
rer Berücksichtigung von Denkmalschutz, innerstädtischem 
Wohnen sowie Einzelhandel und Dienstleistung [1.3-3-2]

Landschaft

Sicherung, Qualifizierung und Aufwertung bestehender 
innerstädtischer, wohnungsnaher Freiräume und Erho-
lungsflächen.
Mögliche Maßnahmen:

- Aufenthaltsqualität innerstädtischer Straßen, Gassen, 
Plätze auch außerhalb des Einzugsbereichs der Fußgän-
gerzone verbessern (z.B. weitere Vernetzung südlich des 
Schrannenplatzes) [1.4-1-1]

-Kategorisierung bestehender Straßen nach aktuellem 
Ausbaustandard und verkehrstechnischer Aktualität;
Erstellung eines Konzepts zur Umgestaltung und Anpassung 
des Ausbauzustands gemäß neuer Anforderungen und 
geltender Straßenkategorie [1.4-1-2]

- Inszenierung der Wegeführung entlang der Nahtstellen 
zum Altstadtkern, Sichtbeziehungen und Durchgänge stär-
ken; Rückbau von hoch- und tiefbaulichen Fehlentwicklung 
(v.a. Bereich Westertorplatz) [1.4-1-3]

- Verbesserung der Aufenthaltsqualität der historischen 
Wallanlagen mitsamt den daran angrenzenden Freiräumen; 
unter besonderer Berücksichtigung der Besucherführung, 
der Erlebbarkeit historischer Strukturen, einer bedarfs-
gerechten Dimensionierung der Freianlagen und einer 
zeitgemäßen Ausstattung der Spielbereiche; Erhebung 
des aktuellen Flächenangebots, Überprüfung hinsichtlich 
aktueller und zukünftiger Nutzungsansprüche (ggf. sind 
Konzepte und Studien zu erstellen) [1.4-1-4]
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Förderung des Themas Wasser in der Stadt zur Naherho-
lung, der Freizeitgestaltung und dem Naturerlebnis.
Mögliche Maßnahmen:

- Siehe Punkt 0.4-8 (s. Maßnahmenliste Gesamtstadt)

Verkehr

Verbesserung der verkehrlichen Erschließung.
Mögliche Maßnahmen:

- Reduzierung des Verkehrs in der Altstadt / auf Altstadtring, 
unter Beachtung des gesamtplanerisches Verkehrskonzept 
[1.5-1-1] 

- Erstellen eines Parkraumkonzepts zur Reduzierung des 
Park-Such-Verkehrs und Verbesserung der Leitsysteme zur 
zielgerichteten Verkehrsführung [1.5-1-2] 

- Verkehrsberuhigung des Weinmarkts bzw. der Achse 
Schweizerberg - Maximilianstraße im gesamtplanerischen 
Zusammenhang prüfen; Verkehrslösung im politischen 
Entscheidungsgremium festlegen [1.5-1-3]

- Erstellung eines Konzepts zur Ordnung und Aufwertung 
der Kreuzungsbereiche hinsichtlich einer Verbesserung 
der Wegeführung für alle Verkehrsteilnehmer (z.B. Schwei-
zerberg/Tore Altstadt); verkehrsplanerische, bauliche und 
freiräumliche Maßnahmen [1.5-1-4]

- Verbesserte Querungsmöglichkeiten am Altstadtring und 
an der Bahnstrecke schaffen; Verminderung der Zäsur v.a. 
für Fußgänger und Radfahrer [1.5-1-5]

- Verbesserung der Nord-Süd-Verbindung für den Radver-
kehr / Sicherstellen der Erreichbarkeit der Altstadt [1.5-1-6]
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Wirtschaft und Arbeit, Einzelhandel

Stärkung der Einzelhandelsfunktion der Altstadt.
Mögliche Maßnahmen:

- Durchführung einer Fußgängerfrequenzanalyse [1.6-1-1]

- Festlegung von Perspektivgebieten für den Einzelhandel 
in der Altstadt; Auflage eines kommunalen Geschäftsflä-
chenprogramms: Förderung der baulichen Ertüchtigung von 
Ladenlokalen (Barrierefreiheit, Wirkung in den öffentlichen 
Raum) im, des Rückbaus von leer stehenden Ladenlokalen 
(Dauerleerstände), außerhalb des Perspektivgebietes 
[1.6-1-2]

Bildung, Betreuung und Soziale Infrastruktur

- Siehe Punkt 0.7-1 (s. Maßnahmenliste Gesamtstadt)
- Siehe Punkt 0.7-2 (s. Maßnahmenliste Gesamtstadt)

Freizeit, kulturelle Einrichtungen, Sport

Kulturelle Infrastruktur und Angebote intensivieren
Mögliche Maßnahmen:

- Entwicklung von Maßnahmen zur Förderung und Intensi-
vierung der kulturellen Angebote in der Altstadt, vgl. Punkt 
0.9 [1.8-1-1]

- Künstlerische Zwischennutzung (Gap-Art) leer stehender 
Ladenlokale in der Altstadt [1.8-1-2]

- Siehe Punkt 0.8 (s. Maßnahmenliste Gesamtstadt)
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Energie und Klimaschutz, Ver- und Entsorgung

- Aktualisierung des Leitfadens des kommunalen Fassaden-
programms, u.a. zur Sanierung von historischen Gebäuden, 
unter Berücksichtigung und spezieller Förderung energe-
tischer Aspekte [1.9-1-1]

- Siehe Punkt 0.9 (s. Maßnahmenliste Gesamtstadt)
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